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1 Aufgabenstellung 

Im Bericht „Ersatz Mehrzweckgebäude Nassenmatt, Machbarkeitsstudie“ vom 18. Februar 2015 wurde 

verschiedene Varianten dargelegt, welche aufzeigten, wie mit der Thematik „Sanierung oder Neubau“ 

des Mehrzweckgebäudes umgegangen werden kann. Der Gemeinderat und die Schule haben dabei 

Variante 5 „Ersatzneubau mit Einfachturnhalle“ favorisiert. 

Anlässlich der Arbeitsgruppensitzung MZG vom 24. Juli 2015 wurde festgestellt, dass seitens der Schu-

le ein zusätzliches Raumangebot für einen Hort- sowie einen Jugendraum wünschenswert wäre. Landis 

AG wurde deshalb beauftrag aufzuzeigen, wie der notwendige Zusatzraumbedarf in das Konzept von 

„Variante 5“ integriert werden könnte. 

2 Raumprogramm der Erweiterung 

2.1 Grundlage der Raumprogrammerweiterung 

Grundlage für das Raumprogramm ist die Variante 5 vom 18.02.2015.  

(Abriss MZG, Neubau Einfachturnhalle/Gemeindesaal/Aula) 

Erweitert wird dieses mit einem grösseren Musikraumangebot, einem Hort / Mittagstisch und 

einem Jugendtreff. 

2.2 Raumprogramm mit Hort/Mittagstisch, Jugendtreff  
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3 Variantenfächer 

3.1 Variante 5 Ersatzbau MZG mit Einfachturnhalle 

 

 Mehrzweckgebäude ( Ersatzbau ) 

■ Einfachturnhalle nach Magglinger Norm mit 

Zuschauerbereich.  

■ Musikzimmer mit separatem Eingang. 

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer, 

welches zum Saal geschlagen werden kann. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben.  

■ Küche. 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Hauswart, Technik. 

  

Details zu allen Varianten: siehe Anhänge / Beilagen! 

3.2 Variante 6 Ersatzbau MZG mit Einfachturnhalle, Hort, Jugendtreff 

 

 Mehrzweckgebäude ( Ersatzbau ) 

■ Einfachturnhalle nach Magglinger Norm mit 

Zuschauerbereich.  

■ Musikzimmer 

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer, 

welches zum Saal geschlagen werden kann. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben.  

■ Küche. 

■ Jugendraum mit separatem Eingang 

■ Hort / Mittagstisch mit Aussenräumen 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Hauswart, Technik. 
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3.3 Variante 6.1 Ersatzbau MZG mit Einfachturnhalle, Neubau Hort, 

Jugendtreff 

 

 Mehrzweckgebäude ( Ersatzbau ) 

■ Einfachturnhalle nach Magglinger Norm mit 

Zuschauerbereich.  

■ Musikzimmer mit separatem Eingang. 

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer, 

welches zum Saal geschlagen werden kann. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben.  

■ Küche. 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Hauswart, Technik. 

 

 Separates Gebäude Hort, Jugendtreff 

■ Jugendraum mit separatem Eingang 

■ Hort / Mittagstisch mit Aussenräumen 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Technik. 

3.4 Variante 7 Sanierung MZG und Neubau Hort, Jugendtreff 

 

 Saniertes Mehrzweckgebäude: 

■ Einfachturnhalle ohne Zuschauerbereich.  

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer. 

■ Bühne ohne zughörige Künstlergarderoben. 

■ Musikzimmer (ehemals Handarbeit). 

■ Küche 25m2.  

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Technik, Luftschutzkeller, ohne Hauswart. 

 

 Separates Gebäude Hort / Mittagstisch, Jugendtreff 

■ Jugendraum mit separatem Eingang 

■ Hort / Mittagstisch mit Aussenräumen 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Technik. 
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4 Grobkostenschätzung 

Für die erarbeiteten Varianten wurden Grobkostenschätzungen über m3 – Preise erstellt. Die-

se Kosten weisen eine maximale Genauigkeit von +/- 20% auf und sind geeignet, Varianten 

untereinander vergleichen zu können. Baukredite können auf dieser Grundlage aber nicht 

beantragt werden. 

4.1 Grobkostenschätzungen 

4.1.1 Grobkostenschätzung Variante 6 
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4.1.2 Grobkostenschätzung Variante 6.1 
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4.2 Kostenvergleich Varianten 5, 6, 6.1, 7 

 

 

 

5 Gegenüberstellung Fassaden zur Beurteilung der 

Einordnung / Körnigkeit 

5.1 Südfassade Variante 4 / 7 : Sanierung MZG 

 

 

 

 

Grössere Ansicht siehe Anhang 

5.2 Südfassade Variante 5 / 6.1 : Neubau MZG ohne Hort, Jugendtreff 

 

 

 

Grössere Ansicht siehe Anhang 

5.3 Südfassade Variante 6 : Neubau MZG inkl. Hort, Jugendtreff 

 

 

 

Grössere Ansicht siehe Anhang 

  



Machbarkeitsstudie Turnhalle, Aula/Gemeindesaal, Aesch 

Seite 12 von 26  

6 Variantenbeurteilung 6, 6.1 

Um die beiden Varianten gegeneinander abwägen zu können, ist eine qualitative Bewertung vorge-

nommen worden. Kriterien und deren Gewichtung sind subjektiv und nicht abschliessend. Trotzdem 

zeigt es sich, dass das Splitten der Nutzungen doch klare Vorteile hat. 

6.1 Vor- und Nachteile 

 

  

Vor- Nachteile 28.10.2015

Vor- Nachteile bezüglich Gewichtung Variante 6 Total Variante 6.1 Total

1 Gebäude 2 Gebäude

Kosten / Synergien ( Nasszellen / Verkehrsfläche ) 6 5 27 3 18

Landverschleiss 3 6 18 2 6

Doppelnutzung Hort / Jugendtreff 4 3 12 6 24

Nähe/Zugänglichkeit Hort zu Schulanlage 3 6 18 4 12

Einfache Vermietbarkeit für sep. Betreiber ( Autonomie ) 2 2 4 6 12

Etappierbarkeit bei Bau 3 1 3 6 18

Einordnung / Körnigkeit 4 3 12 6 24

Saldo 94 114

Legende

sehr gut 6

genügend 4

schlecht 1
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7 Empfehlung 

Falls tatsächlich das Raumprogramm erweitert werden sollte, wird empfohlen, dieses in zwei 

separaten Gebäuden anzuordnen. Die Hauptgründe hierfür sind: 

■ Synergien zwischen Jugendtreff und Hort können optimal genutzt werden (z.B. 

Jugendtreff unter Tag Hort) 

■ Schulnutzung ist von privaten Nutzern klar getrennt. Bewirtschaftung ist einfacher. 

■ Die Etappierbarkeit. So kann z.B. Hort und Jugendtreff zuerst realisiert werden und 

während der Bauzeit des Mehrzweckgebäudes der Schule dienen. 

■ Das Unterbringen des gesamten Raumprogramms in einem Gebäude sprengt die 

Massstäblichkeit des Gebiets Nassenmatt.  

 

 

Geroldswil, 03.11.2015 

 

LANDIS AG  

Bauingenieure + Planer 

 

 

 

Felix Stephan Judith Cahannes  

Geschäftsführer Sachbearbeiterin 

 

 

Geht an:   

Mitglieder der Kommission MZG 
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8 Beispiele eines Hortes mit Terrasse 

Um aufzeigen zu können, dass ein Hort durchaus auf dem Dach eines Gebäudes unterge-

bracht werden kann, wird das Beispiel des Horts Schwandel (Thalwil) beigezogen. 

 

 

 

 

 

 

9 Anhänge / Beilagen 
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9.1 Pläne Variante 6 

 

Nicht massstäblich 
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Nicht massstäblich 
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9.2 Pläne Variante 6.1  

Nicht massstäblich 



Machbarkeitsstudie Turnhalle, Aula/Gemeindesaal, Aesch   

Seite 20 von 26  

 

 

 

 

 

 

Untergeschoss und Obergeschoss  

entsprechen der Variante 5 und 6 

 

Nicht massstäblich 
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Nicht massstäblich 
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9.3 Südfassaden zur Beurteilung der Einordnung / Körnigkeit 

 

 

 

 

 

  

Nicht massstäblich 
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